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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 041/2014                Erfurt, 24. Februar 2014 

 
Thüringer Bauhauptgewerbe im Jahr 2013 – Umsatzhöhe von 2012 nicht ganz 
erreicht 
 

Im Thüringer Bauhauptgewerbe waren im Jahr 2013 durchschnittlich 304 Betriebe mit im Allgemeinen 

20 und mehr Beschäftigten tätig. Nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik wurde im 

Jahr 2013 ein Umsatz in Höhe von rund 2,0 Milliarden Euro erzielt. Das waren (bei einem Arbeitstag 

weniger) 13 Millionen Euro bzw. 0,6 Prozent weniger als im Jahr 2012.  

 

Im Jahr 2013 gingen in den Betrieben Aufträge in Höhe von 1,7 Milliarden Euro ein. Gegenüber dem 

Jahr 2012 war das ein Anstieg von 100 Millionen Euro bzw. 6,1 Prozent. Von diesem Anstieg profitier-

te besonders der Gewerbliche Bau, der im Jahr 2013 einen Anstieg gegenüber dem vergleichbaren 

Vorjahreszeitraum von 16,3 Prozent zu verzeichnen hatte. Der Wohnungsbau wuchs in diesem Zeit-

raum um 9,6 Prozent, während im Öffentlichen- und Straßenbau die Nachfrage um 0,1 Prozent zu-

rückging. 

 

In den Thüringer Betrieben des Bauhauptgewerbes waren durchschnittlich 14 908 Personen beschäf-

tigt. Das waren 226 Personen bzw. 1,5 Prozent weniger als im Jahr 2012. Während die Höhe der ge-

leisteten Arbeitsstunden um 3,5 Prozent zurückging, stiegen die Bruttoentgelte um 0,8 Prozent an. 

Das Entgelt je Beschäftigten im Bauhauptgewerbe lag 2013 monatlich im Durchschnitt 54 Euro höher 

als ein Jahr zuvor. 

 

Die Umsatzproduktivität im Thüringer Bauhauptgewerbe lag im Vergleich 2013 zu 2012 um 

0,9 Prozent über dem Vorjahreswert und stieg auf 132 399 Euro Umsatz je Beschäftigten an. 

 

 Vergleichsangaben für die neuen und alten Bundesländer werden demnächst veröffentlicht. 

 
 
Weitere Auskünfte erteilt:  
Ulrike Lenk 
Telefon: 03681 354-210 
E-Mail:  ulrike.lenk@statistik.thueringen.de 
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Baugewerblicher Umsatz Auftragseingang Beschäftigte

Baugewerblicher Umsatz, Auftragseingang und Beschäftigte im Bauhauptgewerbe 
Monatliche Entwicklung zum Vorjahr 

Prozent 

Thüringer Landesamt für Statistik 

2012 2013 

 Ausgewählte Merkmale des Bauhauptgewerbes

Erfasste Betriebe Anzahl   308   308   305 -    1,0   304   306 - 0,4

Beschäftigte Anzahl  14 803  15 114  15 097 - 2,1 - 1,9  14 908  15 134 - 1,5

Geleistete Arbeitsstunden 1000 Std.  1 198  1 782  1 004 - 32,8 19,3  18 340  19 006 - 3,5

Entgelte 1000 Euro  36 606  41 048  34 004 - 10,8 7,7  431 557  428 174 0,8

Gesamtumsatz 1000 Euro  203 523  222 189  167 326 - 8,4 21,6 1 973 798 1 986 597 - 0,6

  darunter baugew erblicher Umsatz 1000 Euro  200 075  219 286  165 563 - 8,8 20,8 1 946 126 1 961 710 - 0,8

Auftragseingang 1000 Euro  95 864  83 262  118 312 15,1 - 19,0 1 733 367 1 633 321 6,1

Beschäftigte je Betrieb Anzahl   48   49   49 - 2,1 - 2,9   49   50 - 1,1

Entgelte je Beschäftigten Euro  2 473  2 716  2 252 - 8,9 9,8  28 948  28 292 2,3

Gesamtumsatz je Beschäftigten Euro  13 749  14 701  11 083 - 6,5 24,0  132 399  131 268 0,9
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